
Mit unserem Beratungs- und Hilfsangebot 
richten wir uns an Menschen, die von 
einer Straftat oder durch seelische und/oder 
körperliche Gewalt 

• als Opfer,

• als Zeugen,

• als Angehörige

betroff en sind. Opfer- und Zeugenhilfe Fulda e.V.

Gerloser Weg 20 
(Zentrum Vital. 1, OG) 
36039 Fulda

Telefon 0661 / 90 19 24 70
Telefax 0661 / 90 19 24 77
info@fuldaer-hilfe.de

www.fuldaer-hilfe.de

Weitere Opferberatungsstellen in Hessen
fi nden Sie in Gießen, Hanau, Kassel, Wiesbaden, 
Frankfurt, Limburg-Weilburg, Darmstadt

Spendenkonto:

Sparkasse Fulda
IBAN: DE60 5305 0180 0000 0725 57
BIC: HELADEF1FDS

Termine bitte nach 
telefonischer Vereinbarung 

Sprechzeiten der Beratungsstelle sind:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Absprache

Unser Angebot ist kostenfrei.
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INFORMATION

Wenn Sie Opfer einer Straftat z. B. in Form von Dieb-
stahl, Wohnungseinbruch, Überfall, Körperver-
letzung, Stalking und/oder sexualisierter Gewalt 
geworden sind, kann dies für Sie einen Einschnitt 
in Ihr Leben bedeuten.

Für die Betroff enen ergeben sich viele Fragen. 
Gerne stehen wir Ihnen als Ansprechpartner*in 
zur Verfügung.

Wir informieren 
Sie über

• Möglichkeiten, 
das Geschehene 
zu verarbeiten

• Auswirkungen einer 
erlebten Straftat

• den Ablauf eines 
Strafverfahrens 
von der Straf-
anzeige bis zur 
Gerichtsverhandlung

• Ihre Rechte 
im Strafverfahren

• fi nanzielle Hilfen

Unsere Beratung ist

• vertraulich

• kostenfrei

• unabhängig davon, 
ob Strafanzeige 
erstattet wurde

• unabhängig von der 
Art der Straftat

• auf Wunsch anonym

Wenn Sie es 
wünschen

• begleiten wir Sie 
zu polizeilichen 
Vernehmungen

• können Sie bei 
Gericht im Zeugen-
zimmer warten

• begleiten wir Sie 
in den Gerichtssaal 
und sind während 
Ihrer Aussage 
anwesend 

BERATUNG

Eine Straftat kann eine traumatische Erfahrung sein. 
Vielleicht leiden Sie unter Schlafstörungen, Schmer-
zen, wiederkehrenden Bildern, Konzentrationspro-
blemen oder anderen Beschwerden.

Wir unterstützen und beraten Sie bei der Ver-
arbeitung des Erlebten und der Aufarbeitung von 
Ängsten, um wieder in einen normalen Lebens-
alltag zurückzufi nden.

BEGLEITUNG

Häufi g müssen Betroff ene einer Straftat als Zeugen 
bei der Polizei oder vor Gericht aussagen. Die Er-
innerung an das Erlebte und die Konfrontation mit 
dem Täter oder der Täterin vor Gericht können be-
lastend sein.

Wir bieten Ihnen Begleitung vor, während und nach 
einer Gerichtsverhandlung an.

Gewalt hat viele FACETTEN Wir unterstützen Sie!

Weitere Informationen zu uns fi nden Sie auf:        fuldaer-hilfe.de


